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Kreisliga Herren

TSV Holtum (Geest) : TSV Emtinghausen II 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Holtum (Geest) siegt knapp gegen TSV Emtinghausen II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Holtum (Geest) am
Montagabend in den Armen: Richter / Puvogel hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:27 Sätze) in der Kreisliga
Herren Partie gegen den TSV Emtinghausen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Ralf Puvogel, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg gegen Glander / Pape kamen Richter / Puvogel nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Den Sieg von Ehlers / Wolf konnten Tietje /
Wahlers im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischten Häfker /
Wahlers ihre Gegner Schröder / Glander beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Rolf Richter indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Malte Glander und er konnte
das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man
es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian Ehlers
wurden dann Christoph Tietje unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz
verlor Heike Wahlers bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Matthias Wolf und holte somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Ralf Puvogel eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Ralf Puvogel gewann gegen Matthias Pape mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum am
Nachbartisch Kurt Häfker bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johann Glander ab dem Start und konnte
somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gegen Hartmut
Schröder zeigte Jochen Wahlers indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Rolf Richter beim 11:9, 11:8, 5:11,
14:12 gegen Bastian Ehlers ein. Durch diese Niederlage liegt Ehlers nun bei einer Bilanz von 4:4 seit
Beginn der Spielzeit. Christoph Tietje überzeugte im Match gegen Malte Glander, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Glander nun bei 3 Siege und 5 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Matthias Pape wurden Heike Wahlers
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ralf Puvogel war
in der Partie gegen Matthias Wolf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen
Erfolg verpasste danach Kurt Häfker wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hartmut
Schröder. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jochen Wahlers dann das Spiel mit 1:3 gegen
Johann Glander abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start in die
Partie hätte für Richter / Puvogel besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
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Satzes das Spiel gegen Ehlers / Wolf noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Holtum (Geest) am 12.10.2023 gegen den TTC
Hutbergen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.10.2023 gegen den TTC Hutbergen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Holtum (Geest)

Doppel: Richter / Puvogel 2:0, Tietje / Wahlers 0:1, Häfker / Wahlers 1:0 
Einzel: R. Richter 1:1, C. Tietje 1:1, H. Wahlers 1:1, R. Puvogel 2:0, K. Häfker 0:2, J. Wahlers 1:1 

 TSV Emtinghausen II
Doppel: Ehlers / Wolf 1:1, Glander / Pape 0:1, Schröder / Glander 0:1 
Einzel: B. Ehlers 1:1, M. Glander 1:1, M. Pape 1:1, M. Wolf 0:2, H. Schröder 1:1, J. Glander 2:0


